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Seniorinnen und Senioren können in 
Thun viel erleben. Die Kirchgemein-
den haben ein vielfältiges Angebot an 
Aktivitäten und Zusammenkünften, 
das Abwechslung in den Alltag älterer 
Menschen bringt. 

«Gemütliches Beisammensein und ein 
Gespräch bei einem feinen Zmorge mit 
frischen Gipfeli oder Weggli, knusprigem 
Brot, duftendem Kaffee oder Tee und ab-
schliessend ein gutes, stärkendes Wort 
zum neuen Tag», preist die Kirchgemein-
de Lerchenfeld das jeweils am ersten 
Mittwoch im Monat morgens um 8.30 
Uhr im Gemeindesaal stattfindende ge-
meinsame Zmorge im Internet an. Wer 
kann dann diesem Angebot schon wider-
stehen?

Vielfältiges Angebot
Das Angebot der Thuner Kirchgemeinden 
an Aktivitäten und Zusammenkünften ist 
vielfältig und bietet für jeden Gusto et-
was. Neben einem gemeinsamen Früh-
stück gehören auch Gemeindenachmitta-
ge dazu. An diesen stehen verschiedene 
interessante Themen auf dem Programm. 
Von Vorträgen über Buchlesungen bis hin 
zu musikalischer Unterhaltung oder Thea-
tervorführungen reicht die Palette der in 
den Kirchgemeinden meist einmal im Mo-
nat durchgeführten Veranstaltungen. 

Bereichernd und wertvoll
Katharina Buser ist eine der Organisato-
rinnen von Anlässen in der Johanneskir-
che. Die Sozialarbeiterin ist bei der Sozia-
len Arbeit der reformierten Gesamtkirch-
gemeinde verantwortlich für die Fachstel-
le «Ältere Generation». «Im Moment nut-
zen eher wenig Leute die verschiedenen 
Angebote in der Johanneskirche», gibt sie 
unumwunden zu. Sie hofft, dass sich dies 
im Winterhalbjahr wieder ändert. «Beson-
ders beliebt sind Vorträge über Reisen 
oder die Natur», weiss sie aus Erfahrung. 
«Auch Theater oder musikalische Unter-
haltung stehen hoch im Kurs.» An den 
durch sie organisierten Veranstaltungen 
seien die BesucherInnen überwiegend 
alte Personen. «Es sind meist Menschen 
im vierten Lebensabschnitt.» Trotzdem 
seien die Anlässe für die Beteiligten be-
reichernd, spannend, abwechslungsreich 
und vor allem wertvoll. «Der Austausch ist 
für alte Menschen wichtig», sagt die So-
zialarbeiterin mit Blick auf die Mittags-
tisch-Angebote, die sich ebenfalls grosser 
Beliebtheit erfreuen. Trotzdem wünscht 
sie sich, dass insgesamt mehr Leute die 
verschiedenen Angebot nutzen. Männer 
seien in diesem Alter sehr gefragt, sei 
doch der überwiegende Teil der Teilneh-
menden weiblich. «Gerade beim Mittags-
tisch werden die Männer regelrecht ver-
wöhnt», verspricht Katharina Buser mit 
einem Augenzwinkern.

Sie freut sich nun auf den Gemeindeaus-
flug nach Greyerz vom 6. Oktober. Die 
Reise führt mit dem Bus über den Jaun-
pass in das freiburgische Städtchen. Dort 
sind ein Aufenthalt und ein Mittagessen 
vorgesehen, bevor es über die Autobahn 
zurück nach Thun geht. 

MHA

Soziale Arbeit
Leitung Fachstelle Soziale Arbeit
Sandra Moor
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sandra.moor@ref-kirche-thun.ch
Öffnungszeiten: Dienstag–Donnerstag,
9–12 Uhr und 14–17 Uhr

Zwei neue Gesichter in  
der Fachstelle

Wir freuen uns über zwei neue Anstellun-
gen in der Fachstelle Soziale Arbeit:

Mitte September beginnt Noëmi Porfido 
ihre 60 %-Stelle in der offenen Jugend-
arbeit. Noemi hat bereits ihr Ausbildungs-
praktikum bei uns absolviert. Zwischen-
zeitlich hat sie Erfahrungen bei der Modi-
arbeit der Stadt Thun gesammelt und wir 
sind überzeugt, mit ihr ein aufgestelltes, 
feinfühliges Teammitglied gefunden zu 
haben.
 

Am 1. Oktober begrüssen wir unsere 
zweite Jugendarbeiterin, Salome Wittwer. 
Salome wird 80 % in der offenen Jugend-
arbeit tätig sein. Auch sie bringt für uns 
wertvolle Fähigkeiten mit, die sie unter 
anderem in der Jugendarbeit der Ref. 
Kirchgemeinde Steffisburg erworben hat.
 
Wir sind überzeugt, in den beiden jungen 
Frauen bereichernde, sympathische und 
motivierte Mitarbeiterinnen zu gewinnen. 
Wir wünschen ihnen einen spannenden 
Einstieg in die neue Arbeit!

Senioren

 Vielfältige Angebote für ältere Menschen

Angebote der Thuner Kirchgemeinden 
für SeniorInnen

Kirchgemeinde  
Goldiwil-Schwendibach
Gemeindenachmittage
•	 5. Oktober: Lotto im Kreuz Homberg
•	 8. November: Filmnachmittag
•	 13. Dezember: Sternenmärchen er-

zählt von Süsette Graf, untermalt 
mit Panflötenspiel von Heidi Egger.

Kirchgemeinde Lerchenfeld
•	 Gemeindenachmittage: 8 × im Jahr lädt die Kirchgemeinde zum Gemeinde-

nachmittag mit verschiedenen interessanten Themen ein. Diese finden jeweils 
von 14–16 Uhr im Gemeindesaal der Kirche statt. Auskunft: Silvia Baumgartner, 
Tel. 033 223 13 23 oder Ruth Zaugg, Tel. 079 228 48 34.

•	 Handarbeitsgruppe: Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 14–16 Uhr im  
Gemeindesaal der Kirche. In der Gruppe kann für die Weihnachtspäckliaktion 
gestrickt werden, damit möglichst viele Menschen im nächsten Winter warme 
Füsse, Hände etc. haben! Aber auch wer für sich selbst stricken möchte, ist 
herzlich willkommen.  
Das Zusammensein soll auch eine Möglichkeit bieten, gemeinsam sinnvolle  
Zeit zu verbringen und Geselligkeit zu erleben!  
Auskunft: Ruth Neuhaus, Tel. 033 222 21 01

•	 Kegeln: Jeweils montags trifft sich eine Gruppe zum Kegeln im Restaurant 
Bellevue im Schwäbis. Neue Keglerinnen und Kegler sind herzlich willkommen. 
Auskunft: Otto Gyger, Tel. 033 222 18 07

•	 Seniorenturnen: Mit Freude und Erfolg pflegen und fördern wir unsere körper-
liche Selbständigkeit: Jeden Dienstag von 9.30 bis 10.30 Uhr im Gemeindesaal 
der Kirche Lerchenfeld. Organisation: Pro Senectute

Kirchgemeinde Thun-Stadt
Angebote Kirchgemeindehaus
•	 Mittagessen für Alleinstehende 70+: Monatlich an einem Sonntag Mittag

essen. Auskunft: Brigitte Lauber, Tel. 079 953 12 64
•	 Jass und Spielnachmittag: Monatlich an einem Donnerstag ab 13.30 Uhr.  

Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 033 334 67 77

Angebote Kirche Schönau
•	 Schönaukafi: Montag, Dienstag und Mittwoch, 9–11 Uhr in der Kirche  

Schönau. Auskunft: Fränzi Furer, Tel. 033 223 68 16
•	 Jassen in der Kirche Schönau: Jeden Montag, 13.30 Uhr, in den Schulferien Ort 

nach Absprache. Auskunft: Hildegard Lehmann, Tel. 033 223 16 60
•	 Basteln: Auskunft: Marianna Steudler, Tel. 079 442 37 50
•	 Handarbeiten: Auskunft: Gabi Miescher, Tel. 033 221 57 00

Kirchgemeinde Thun-Strättligen
•	 Senioren-Ausflug: Am 6. Oktober führt der Senioren-Ausflug ins malerische 

Städtchen Greyerz, mit Aufenthalt und Mittagessen.  
Auskunft: Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78

•	 Trauercafé: In dieser Gruppe treffen sich Menschen mit Verlust-Erfahrungen. 
Sie sollen von ihren Gefühlen, Gedanken und Erfahrungen erzählen, die im Alltag 
oft keinen Platz haben. Das Trauercafé findet am ersten Dienstag im Monat von 
17 bis 18.30 Uhr in der Scherzligenkirche statt.  
Auskunft: Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78

Johanneskirche
•	 Senioren-Nachmittag, jeweils um 14 Uhr:

•	 5. Oktober: «Wasser ist Leben», Lichtbildervortrag von und mit Robert Schneiter.
•	 2. November: «Von der Biene zur Natur», der Imker Hanspeter Gerber erzählt 

von seinem Hobby.
•	 7. Dezember: Adventskonzert des Pro-Senectute-Chors unter der Leitung von 

Erika Bill.
•	 4. Januar 2023: «Ein Kapitän zu Gast», Beat Hodel erzählt aus seinem span-

nenden Berufsalltag als Thunerseekapitän.
•	 Februar: «Ferienhauber ungerwägs», Hugo & Söffeli, clowneskes Ehepaar mit 

seinem neuen Programm.
•	 März: «Arbeit in luftiger Höhe», Turmwartin Marie-Therese Lauper nimmt uns 

mit zu ihrem Arbeitsplatz im Berner Münster.
•	 5. April: Theater Uttigwälle mit ihrem neuen Stück.
•	 3. Mai: «Spätzünder», Lesung mit Musik mit Ueli Remund und Urs Ruprecht.
•	 Auskunft: Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78

•	 Mittagstisch: In der Regel jeden zweiten Mittwoch im Monat. Anmeldung bis am 
vorangehenden Montag um 11 Uhr an Sigristen Johannes, Tel. 033 336 99 03

•	 Männergruppe: Gesprächsgruppe für Männer jeden Alters. Die Themen werden 
selber bestimmt. Auskunft: Heiner Bregulla, Tel. 078 679 57 17

•	 Frauen unterwegs: Gedankenaustausch zu verschiedenen Themen, einmal im 
Monat, jeweils dienstags von 19.15 bis 21.15 Uhr im Zimmer 1 im OG.  
Auskunft: Natalie Abbühl, Tel. 033 335 14 33

Kirche Gwatt
•	 Senioren-Nachmittag, jeweils um 14 Uhr:

•	 12. Oktober: «Grindelwald, ein Natur- und Bergparadies», Diavortrag von  
Reinhard Böni.

•	 9. November: «Wasser», Karl Heuberger, Themenbeauftragter HEKS, berichtet 
über die mehr denn je bedrohte Lebensgrundlage.

•	 16. Dezember: Adventsfeier mit Weihnachtsliedern und Geschichte.
•	 11. Januar: «Dert äne am Bärgli», wir singen Schweizer Volkslieder mit  

Begleitung eines Örgeli-Quartetts.
•	 8. Februar: «WAG-Musik!», Musikalische Stücke der Musikgruppe,  

Barbie Larson erzählt von ihrer Arbeit bei der WAG-Stiftung.
•	 8. März: «Mit dem Velo 15 000 Kilometer durch 20 Länder», Maria Theresia 

Zysset erzählt von ihrer Reise in den Himalaya.
•	 12. April: Lotto-Nachmittag mit Brigitte Rubi und Heidi Kaufmann.
•	 Auskunft: Sigrist Michael Rubin, Tel. 033 336 90 93

•	 Mittagstisch: Jeden letzten Mittwoch im Monat. Anmeldung bis am vorange-
henden Montag um 11 Uhr an Michael Rubin, Tel. 033 336 90 93

•	 Lesegruppe: Lesen Sie gerne und besprechen anschliessend mit andern das 
gelesene Buch? Wir freuen uns auf neue Mitglieder bei unseren monatlichen 
Treffen. Auskunft: Ursula Burger, Tel. 079 634 48 51

Kirche Allmendingen
•	 Senioren-Nachmittag, jeweils um 14 Uhr:

•	 19. Oktober: Fritz Widmer, pensionierter Pflegefachmann, erzählt über Aufga-
ben und Erfahrungen im Pflegealltag.

•	 16. November: Ein gemütlicher Nachmittag mit der Kindertanzgruppe Homberg.
•	 21. Dezember: Weihnachtsaufführung mit feinem Zvieri.
•	 18. Januar 2023: Wenn einer mit den Dohlen Duzis macht.
•	 15. Februar: Mit dem Velo auf Jakobswegen unterwegs.
•	 15. März: «Es isch nümm wi aube», ein satirisches Autersturne mit Heinz Däpp.
•	 19. April: Ein musikalischer Nachmittag mit den Chabislandörgelern.
•	 17. Mai: Lotto.

Kirche Markus:
•	 Mittagstische: An einem Dienstag sowie an einem Sonntag im Monat im Kirch-

gemeindehaus. Anmeldung bis am vorangehenden Montag um 11 bzw. am vor-
angehenden Donnerstag um 16 Uhr. Auskunft: Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78

•	 Jassen im Seniorenclub: Jeweils Donnerstagnachmittag ab 13.15 Uhr im  
Kirchgemeindehaus. Auskunft: Trudi von Allmen, Tel. 033 335 52 72

•	 Spielnachmittag: Jeweils Donnerstagnachmittag ab 14 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. Auskunft: Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78

•	 Mannespur: Spuren suchen – Spuren finden. Männer tauschen sich zu  
verschiedenen Themen aus. Auskunft: Peter Gsteiger, Tel. 033 336 55 69

Die Aufzählung ist nicht vollzählig, die An-
gaben zu den aufgeführten Veranstaltun-
gen sind ohne Gewähr. Nähere Informa-
tionen zu den Anlässen erhalten Sie über 
die angegebenen Auskunftspersonen, im 
Internet unter ref-kirche-thun.ch oder in 
der vor dem Termin erscheinenden Aus-
gabe von reformiert.



1616		 Goldiwil-SchwendibachGoldiwil-Schwendibach
Reservationen
Rahel und Beat Amstutz 
Tel. 033 442 04 02 
rahelbeat@sunrise.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Walter Hug, Pfarrer
Eggetli 970, 3804 Habkern
Tel. 079 339 94 22
walter@hugs.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 079 382 24 37
ildikoreber@gmail.com

Soziale Arbeit
Ansprechperson Soziale Arbeit
Sandra Moor
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sandra.moor@ref-kirche-thun.ch

OKTOBER 2022

ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

1.–7. Oktober
Pfarrerin Andrea Sterzinger,
Tel. 079 763 12 62

8.–31. Oktober
Pfarrer Walter Hug,
Tel. 079 339 94 22

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 9. Oktober, 10 Uhr
Pfarrer Walter Hug, Franz Bühler, Orgel 

Sonntag, 23. Oktober, 10 Uhr
Erntedank-Gottesdienst.
Pfarrer Walter Hug, 
Christoph Rehli, Orgel.
Anschliessend findet die 
Kirchgemeindeversammlung statt.

KASUALIEN

Wir trauern um
Leny Wälchli Käsermann, 
geboren am 28. Oktober 1930, 
verstorben am 27. Juli 2022, wohnhaft 
gewesen Trüelmatt 7 in Goldiwil.

Lobe den Herrn, meine Seele, und  
alles, was in mir ist, seinen heiligen  
Namen.
Lobe den Herrn, meine Seele, und  
vergiss nicht, was er Dir Gutes getan!

PSALM 103

ANLÄSSE

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 5. Oktober, 14 Uhr.
«Lotto» im Kreuz Homberg
(siehe untenstehenden Flyer).

KINDER/FAMILIE/JUGEND

KUW
KUW 7. + 8.  Klasse
Samstag, 22. Oktober, 9–12 Uhr

Jungschar 
Samstag, 22. Oktober, 13.30 Uhr,  
«Briefe von Felix». 
Treffpunkt: Kirchgemeindehaus. 
Für alle Kinder ab 5 Jahren.
https://jungschariloa.jimdo.com/
Vor dem Kirchgemeindehaus

FRIGO 
Offen auf Anfrage
Kontaktperson:
Marc Feller, Tel. 079 423 18 59
Unterstützt durch Evangelisch-
methodistische und Reformierte Kirche
Kirchgemeindehaus

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Kaffee im Kirchgemeindehaus 
Jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Meditation
Dienstag, 11./25. Oktober, 19 Uhr. 
Leitung abwechselnd: Peter Eggen, 
Gottfried Hirzberger
Kirchgemeindehaus

Projektchor «Es weihnachtet sehr»
Chorprobe
Montag, 24./31. Oktober.
Leitung: Michael Schär,  
Tel. 079 302 85 32
Kirchgemeindehaus

W3-Männer unterwegs
Donnerstag, 20. Oktober, 19.30 Uhr. 
Leitung: Peter Eggen, Gottfried  
Hirzberger
Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Mittwoch, 26. Oktober, 12.15 Uhr.
Kosten CHF 10.– pro Person.
Anmeldung bis 22. Oktober.
Anmeldung und Auskunft:  
Hansruedi und Brigitta Lauber,  
Hubelmatt 9, 3624 Goldiwil, 
Tel. 033 442 25 11 / 079 953 12 64, 
Email: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

Adventsfenster in Goldiwil und Schwendibach
Jeden Abend geht ein weiteres 
Fenster auf und lässt unsere  
Gemeinde in weihnachtlichem Glanz 
erstrahlen.

Wir suchen:
24 Fenster in der Kirchgemeinde Gol
diwil-Schwendibach, die vom 1. bis 24. 
Dezember 2022 weihnachtlich ge-
schmückt und erleuchtet werden.

Jeweils von 17.30 bis 22 Uhr, wenn mög-
lich bis zum 6. Januar 2023.
Wer möchte, kann an ihrem / seinem 
Tag eine kleine Verpflegung anbieten.
Wenn auch Sie unsere Fensteraktion 
unterstützen möchten, melden Sie sich 
bitte bis Freitag, 4. November, mit zwei 
bis drei Wunschdaten, bei Rahel und 
Beat Amstutz per Telefon 079 389 92 93, 
per Mail rahelbeat@sunrise.ch

Gemeindenachmittag 
LOTTO 

Mittwoch 5. Oktober 2022  
14 bis ca. 16 Uhr 

Im Restaurant Kreuz Homberg 

Wir freuen uns auf euch alle. 
Der Nachmittag wird sicher spannend, 

interessant und lustig! 
Viel Glück! 

Ihr könnt euch bei mir melden, wenn ihr einen Fahrdienst 
benötigt. Süsette Graf: 033 442 15 19 

Das Gemeindenachmittagsteam lädt alle ganz herzlich 
dazu ein! 

Besinnlicher Impuls
Die vier Kardinaltugenden

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Bereits die griechischen Philosophen 
dachten über die wichtigsten Tugenden 
des Menschen nach. Im Laufe der Zeit bil-
dete sich eine Gruppe von vier Haupttu-
genden heraus, die der Kirchenvater Am-
brosius von Mailand im 4. Jahrhundert als 
Kardinaltugenden bezeichnete, was auf 
das lateinische Wort cardo / Türangel zu-
rückgeht. An den Kardinaltugenden sind 
nach ihm alle andern menschlichen Tu-
genden verankert, wie die Türe an der  
Angel. 
Ausgehend von den vier Kardinaltugen-
den Klugheit, Gerechtigkeit, Tapferkeit 
und Mässigkeit (Mass halten) entwi-
ckelte die mittelalterliche Philosophie 
und Theologie ein Bild des Menschen, das 
nicht von seinen Schwächen und Fehlern 
ausgeht, sondern von seinen Möglichkei-
ten und der Freiheit, Entscheidungen zu 
treffen. Es ist aktueller denn je und regt 
auch uns heute zum Nachdenken und 
Handeln an. 

Vielleicht finden auch Sie einmal Zeit, um 
allein oder gemeinsam über die folgen-
den Fragen nachzudenken.

Klugheit
Die Klugheit ist die Tugend des richtigen 
Weges. Die Klugheit unterscheidet zwi-
schen Gut und Böse. Sie macht ein Ziel 
aus und versucht, den Weg zu diesem Ziel 
zu finden.

Nach welchen Kriterien treffe ich Ent-
scheidungen? Was ist mir in meinem Le-
ben wirklich wichtig?

Gerechtigkeit
Gerechtigkeit besteht im guten Miteinan-
der-Leben.

Wie gehe ich im Alltag mit meinen Fami-
lienmitgliedern, mit Freundinnen und 
Freunden, mit Kolleginnen und Kollegen, 
mit den Menschen in der Nachbarschaft 
und in der Ferne um? Wie organisiere ich 
meinen Alltag, dass ich nicht auf Kosten 
anderer lebe?

Tapferkeit
Die Tapferkeit schätzt die Situation und 
den Wert der Dinge ein. Sie wägt ab, was 
Not tut und schliesst dabei auch eigene 
Verluste und Verwundungen nicht aus.

Habe ich den Mut einzuschreiten, wenn 
andere beleidigt, gedemütigt, verletzt 
oder ausgenutzt werden? Sage ich, wenn 
nötig, meine Meinung oder halte ich lie-
ber den Mund?

Mässigkeit
Das rechte Mass stellt die Frage, was dem 
eigenen Leben gut tut und was ich wirk-
lich brauche oder nicht brauche.

Bin ich zufrieden mit dem, was ich habe? 
Was brauche ich wirklich? Worauf könnte 
ich verzichten und gewinne durch den 
Verzicht sogar Lebensqualität?

PFR. WALTER HUG

Bauernhof-Gottesdienst in der Hintermatt

Am Sonntag, 14. August 2022, hat die Fa-
milie David und Cornelia Baumann zum 
Gottesdienst auf ihren Bauernhof in der 
Hintermatt, Goldiwil eingeladen. Die 
Gastgeberfamilie hat vorgängig – unter-
stützt von ein paar tatkräftigen Helfer:in-
nen – ihre Scheune in einen Gottes-
dienstraum umgestaltet. Als Sitzgelegen-
heit wurden Strohballen in Reihen ausge-
legt und diese «Kirchenbänke» waren er-
staunlich bequem. 
Am Sonntagvormittag haben sich dann 
eine grosse Zahl von Männern, Frauen, 
Jugendlichen und Kindern in der «Scheu-
nen-Kirche» zum Gottesdienst eingefun-
den. Pfarrer Walter Hug hat die Feier 
kompetent geleitet und uns unter ande-
rem in einer gehaltvollen Predigt viel Be-
denkenswertes mitgegeben. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst gestaltet von der 
Jodlergruppe «Bärgrösli», Buchen. Mit 
ihren schönen Liedern haben die Jodler 
unsere Feier bereichert und uns – mit 
ihren kräftigen Stimmen – beim Singen 
von zwei Kirchenliedern unterstützt. 

Im Anschluss an den Gottesdienst waren 
alle zu einem reichhaltigen Apéro in 
den – ebenfalls zuvor leergeräumten und 
nun apéro-mässig eingerichteten – Stall 
eingeladen. Bei Züpfe und «Wyssem» 
(wahlweise auch Wasser oder Orangen-
saft) oder bei Kaffee und Kuchen, wur-
den viele angeregte Gespräche geführt, 
es wurde gelacht, Neuigkeiten ausge-
tauscht … und wir haben insgesamt 
einen sehr schönen gemeinschaftlichen 
Moment erlebt.
Wir danken an dieser Stelle noch einmal 
allen, die beim Einrichten oder beim Auf-
räumen mitgeholfen haben, und auch je-
nen, welche die feinen Kuchen gebacken 
und beigesteuert haben. Ein sehr herzli-
cher Dank geht selbstverständlich auch 
an Familie Baumann für die Gastfreund-
schaft auf ihrem Hof!
Wir freuen uns schon darauf, in einem 
Jahr, am 20. August 2023, das nächste 
Mal einen Bauernhofgottesdienst in der 
Hintermatt feiern zu können! 

VERENA SCHÄR, KIRCHGEMEINDERÄTIN



LerchenfeldLerchenfeld 1717

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–10 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Soziale Arbeit
Ansprechperson Soziale Arbeit
Sandra Moor
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sandra.moor@ref-kirche-thun.ch

OKTOBER 2022

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Oktober
Kein Gottesdienst. 

Sonntag, 9. Oktober, 10 Uhr
Pfarrerin Yvonne Witschi
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 16. Oktober
Kein Gottesdienst

Sonntag, 23. Oktober, 10 Uhr
Pfarrerin Sabine Wälchli
Judith Brand, Orgel

Sonntag, 30. Oktober
Kein Gottesdienst

KASUALIEN

Taufen
Fabio Luginbühl 
Elia Sebastian Wolf, Heimberg

Wir trauern um
Heidy Nigg-Reber, 1932
Hans-Peter Walker, 1942

«Denn Berge werden weichen und die 
Hügel wanken, meine Gnade aber wird 
nicht von dir weichen, und mein Frie-
densbund wird nicht wanken,
spricht der sich deiner erbarmt, der 
HERR.»

ANLÄSSE 

Gemeinsames Zmorge
Mittwoch, 5. Oktober, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder ger-
ne Besuche machen möchte, melde sich 
bitte bei: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84

Geh-such oder Be-such
Gerne gehe ich mit Ihnen spazieren oder 
besuche Sie bei Ihnen zu Hause.  
Nehmen Sie einfach mit mir Kontakt auf. 
Pfarrerin Sabine Wälchli,  
Tel. 033 222 17 84

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 12. Oktober, 14 Uhr.
Auskunft: Ruth Zaugg,  
Tel. 079 228 48 34,
Silvia Baumgartner, Tel. 033 223 13 23
Kirche Lerchenfeld

Lerchu-Stamm
Dienstag, 18. Oktober, 19 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Mittwoch, 5. und 19. Oktober, 6.30 Uhr.
Auskunft: Elsbeth Furrer,  
Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, um Kraft  
zu schöpfen
Montag, 10. und 24. Oktober, 19.45 Uhr.
Auskunft: 
Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30–11 Uhr. 
Ausser in den Ferien.
Auskunft: Tanja Gruber, Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 4. und 18. Oktober, 14 Uhr. 
Auskunft: Ruth Neuhaus,  
Tel. 033 222 21 01
Kirche Lerchenfeld

Wandern
Bitte beachten Sie den Aushang bei  
der Kirche. Auskunft: Edith Fuhrer,  
Tel. 079 779 48 01

Kegeln
Montag, 3., 17. und 31. Oktober,  
14.30 Uhr.
Auskunft: Otto Gyger, Tel. 033 222 18 07
Restaurant Bellevue, Schwäbis

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Adventsfenster 2022 
 

Aufruf 

 

Liebe Lerchenfelderinnen,  
liebe Lerchenfelder 
 
Die Adventszeit steht noch nicht gerade 
vor der Tür. 
Doch um sich mit dem Gedanken zur 
Gestaltung eines Adventsfensters zu 
befassen, kann es nie zu früh sein. 
Die Quartierbevölkerung ist eingeladen, an 
diesem Brauchtum teilzunehmen, um vom 
1. bis 24. Dezember einen  
Spaziergang durch das weihnachtliche 
Quartier zu machen, sich der 
gestalterischen Vielfalt und natürlich auch 
über alle Begegnungen zu erfreuen. 
Wenn Sie Lust haben, ein Fenster, eine 
Türe, einen Wintergarten – dafür sind 
keine Grenzen gesetzt – zu gestalten, 
dann melden Sie sich bitte ab sofort bis 
am  

19. Oktober 2022 bei: à 

Auskunft: 
Marlis Steiner, 
Langestrasse 56A, 
3603 Thun,  
Mobile: 079 419 27 59 
 
 

Bild pixabay 

Kinderkleider- und  
Spielwarenbörse
Im Gemeindesaal der Kirche
Annahme: 
Mittwoch, 26. Oktober, 9–11.15 Uhr 
Verkauf: 
Mittwoch, 26. Oktober, 17–19 Uhr
Donnerstag, 27. Oktober 9.30–11 Uhr
Rückgabe und Abrechnen:
Donnerstag, 27. Oktober 17–18 Uhr

Auskunft: Cornelia Graf,  
Tel. 033 221 42 63

Kirchgemeindeversammlung 
vom 6. November 2022
Reservieren Sie sich schon heute  
das Datum!
Es stehen die Gesamterneuerungs-
wahlen an.

Kommt und spielt

Seit Samstag, dem 2. Juli 2022, können 
alle auf unserem Kirchenplatz spielen. Mit 
viel Liebe fürs Detail haben wir ein «Müh-
lespiel» und ein «Himmel und Hölle» auf-
gemalt. Vielen Dank allen, die mitgeholfen 
haben. Es hat echt Spass gemacht!

Die Spielsteine für das Mühlespiel sind in 
einer Kiste beim Brunnen deponiert. 
Wenn Sie spielen wollen, holen Sie sich 
einfach die Steine und stellen Sie sie zu-
rück, wenn Sie aufhören – so bleiben sie 
länger schön.
Eine weitere Attraktion ist unser Ping-
pong-Tisch. Er steht in der Ecke zur Kir-
che beim Durchgang in den hinteren Gar-
ten. Auch diesen dürfen Sie sich holen 
und aufstellen und nach Herzenslust 
spielen – einfach auch wieder wegstellen, 
wenn Sie fertig sind, denn er ist nicht wet-
terfest. In einer Plastikkiste beim Ping-
pongtisch sind Schläger und Bälle.

Wir wünschen Ihnen viel Spass
SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Uf em Wäg nach Bethlehem
Ein Krippenspiel zum Mitmachen

Maria und Josef wandern den langen Weg 
nach Bethlehem. Aber dort finden sie nir-
gends einen Ort zum Schlafen, alles ist 
schon besetzt. Und dann bekommt Maria 
ihr Kind und Wundersames geschieht in 
dem kleinen Ort Bethlehem.
Wir laden Kinder vom Kindergarten bis 
zur 6. Klasse ein, ein Krippenspiel vorzu-
bereiten. Wir brauchen natürlich eine 
Maria, einen Josef, wir brauchen Wirte 
und Hirten, Schäfchen und Engel und 
noch vieles mehr. 
Wenn Ihr Kind mitwirken möchte, dann 
melden Sie es doch einfach an: In der Kir-
che liegen Broschüren mit Anmeldetalon 
auf, Sie können Ihr Kind aber auch online 

über www.kirche-lerchenfeld.ch anmel-
den. Wir haben 25 Plätze, die Anmeldun-
gen werden nach Eingang berücksichtigt. 

Anmeldeschluss ist der 7. November.
Zur Vorbereitung auf das Krippenspiel ist 
die Teilnahme an der Infoveranstaltung 
und den drei Proben verpflichtend.

Infoveranstaltung (Kind und Eltern) 
Montag, 14.11.2022, 17.30 Uhr

Proben
Montag, 28.11.2022, 17–18.30 Uhr
Montag, 5.12.2022, 17–18.30 Uhr
Samstag, 10.12.2022, 9–12 Uhr

Aufführung
Sonntag, 11.12.2022, 17 Uhr

Alle Veranstaltungen finden in der Kirche 
Lerchenfeld statt.

Informationen erhalten Sie bei Sabine 
Wälchli und Mirjam Richard.
Wir freuen uns auf das Projekt!

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

 
 
 Lotto mit Otto  

und einem Helferteam 

Herzliche Einladung zum 
Spielnachmittag 

Wer möchte, darf einen kleinen Preis 
mitbringen. 

 
 

Gemeindenachmittag   
Mittwoch, 12. Oktober 2022  

14.00 Uhr, Kirche Lerchenfeld  

Weitere Auskünfte: 
Silvia Baumgartner  
033 223 13 23 
Ruth Zaugg  
079 228 48 34 
Leitung: 
Otto Gyger 
 

Zvieri 
 

 
Coop 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Uf em Wäg nach 
Bethlehem 

Ein Krippenspiel zum 
Mitmachen  

Für Kinder  
(Kindergarten bis 6. Klasse) 

 Hast Du Lust mitzumachen? 
Dann melde Dich an. 

 
Anmeldetalons liegen in der 

Kirche auf. 
Oder Anmeldung online auf 
www.kirche-lerchenfeld.ch 

 

Aufführung: 
Sonntag, 11. Dez. 2022 
17 Uhr 
 
Information: 
Sabine Wälchli, 
033 222 17 84 
 
 



1818		 Thun-StadtThun-Stadt
Sekretariat / Raumreservationen
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Montag–Donnerstag, 8.30–11.30 Uhr
Tel. 033 223 17 66 
thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Marianne Bracher, Marianne Brechbühl, 
Franziska Geissbühler, Gabriela Miescher 

Neue Website der Kirchgemeinde
Thun-Stadt
www.refkirche-thun-stadt.ch

Kirchgemeinderat
Heinz Leuenberger
Präsident
Lauenenweg 14, 3600 Thun
Tel. 079 311 20 20
h.leuenberger@bluewin.ch

Pfarramt
Kreis 1
Rebekka Grogg, Pfarrerin
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 19 48
rebekka.grogg@ref-kirche-thun.ch

Kreis 2
Pfarramt
Margrit Schwander, Pfarrerin
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 033 222 10 08
margrit.schwander@ref-kirche-thun.ch

Kreis 3
Martin Koelbing, Pfarrer
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 40 14
martin.koelbing@ref-kirche-thun.ch
 

 

Kreis Schönau
Silvia Junger, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 78 82
silvia.junger@ref-kirche-thun.ch

Sabina Ingold, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 76 55
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch

OKTOBER 2022

STILLE UND BESINNUNG

Meditieren 
«Halt an, wo läufst du hin? Der Him-
mel ist in dir; suchst du Gott anders-
wo, du fehlst ihn für und für.»

ANGELUS SILESIUS

Jeden Dienstag, 19.30 Uhr (Ferien bis 
und mit 16. Okt.). Auskunft: Anna  
Barbara Hofmann, Tel. 033 222 19 46
Stadtkirche

Zwischenhalt
Mittwoch, 26. Oktober, 9.30 Uhr. Aktuell 
zum Buch Kohelet. Neueinsteigende und 
Interessierte melden sich bitte bei Silvia 
Junger, Tel. 033 222 78 82
Kirche Schönau

Trägerkreis Kinder-/Jugendarbeit
Montag, 17. Oktober, 19 bis 20 Uhr. 
Auskunft: Michal Messerli,  
Tel. 078 891 95 13
Chapelle, Frutigenstrasse 22

KINDER/JUGEND

GschichteChischte 
Freitag, 21. Oktober, 17–17.45 Uhr,
für Kinder ab 3 Jahren und ihre Familien.
Informationen:
Franziska Geissbühler, 
Tel. 079 796 19 37, 
franziska.geissbuehler@ref-kirche-thun.ch 
Kirchgemeindehaus

Samutiagus 
für Kinder von 8 bis 10 Jahren.
Samstag, 22. Oktober, 13–17 Uhr. 
Ausflug mit dem STI-Bus zum  
Flechtmuseum. Auskunft und Anmel-
dung bis am 21. Oktober: Sonja Rämi, 
Tel. 033 223 14 88 oder 079 703 89 71

WhatsApp-(Broadcast)
Informationen zu Veranstaltungen für 
Familien ganz unkompliziert aufs  
Mobiltelefon.
Auskunft: Franziska Geissbühler,
Tel. 079 796 19 37

Station 22 (6. bis 9. Klasse) 
Freitag, 28. Oktober, 18 Uhr. 
Auskunft und Anmeldung:  
Michal Messerli, Tel. 078 891 95 13
Kirchgemeindehaus

Track 22 (ab der 9. Klasse)
Freitag, 21. Oktober, 19 Uhr. 
Auskunft und Anmeldung:  
Michal Messerli, Tel. 078 891 95 13
Kirchgemeindehaus

Westside Schönau
Öffnungszeiten: Jeweils freitags von 
14.30 bis 17.30 Uhr
Pfarrhaus Schönau

KULTUR UND KONZERTE

Proben jeden Mittwoch, 19.45 Uhr 
im Kirchgemeindehaus  
(ohne Schulferien).
Auskunft: Dirigent Simon Jenny,
Tel. 079 207 52 19,
simon.jenny@bluewin.ch oder
www.thuner-kantorei.ch
Kirchgemeindehaus

Rut und Naomi 

Kunst in der Kirche Schönau 

«Wohin du gehst, dahin gehe ich auch.» Rut 1,16–19 

Die Bildhauerin EDITHA Pröbstle hat Rut und Naomi und 23 andere Farbholz-
schnitte von Frauen aus dem Alten und Neuen Testament geschnitten und in 
einer kleinen Auflage von je 4 Exemplaren gedruckt. Die «Bibelfrauen» mit 
Texten von verschiedenen europäischen Frauen waren bereits in einigen 
Städten in Europa unterwegs. 

Gottesdienst in der Kirche Schönau am 9.10.22 um 17.OO Uhr. 

Mitwirkende: 
Robin Rindlisbacher, Organist 
Elsbeth Weber, Sigristin 
Brigitta Ingold und Silva Junger, Pfarrerinnen 

Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zur Vernissage mit Apéro ein-
geladen. Die Bildhauerin und Grafikerin EDITHA Pröbstle wird Sie durch ihre 
vielseitige Ausstellung in den Räumen der Kirche Schönau führen. 

 

 

Nachmittag 65+  
Seniorenorchester Muri-Gümligen  
 
Kirchgemeindehaus, Frutigenstrasse 22, 3600 Thun  

Mittwoch, 19. Oktober 2022 / 14.30 Uhr 

Das Seniorenorchester Muri-Gümligen besteht aus rund 20 
Musikliebhabern, welche als Violinistinnen, Bratschisten, 
Cellistinnen, Kontrabassistin und Holzbläser ihr Hobby im 
Zusammenspiel mit Gleichgesinnten ausüben wollen. 
Das Repertoire umfasst Werke aus allen Musikperioden von Barock 
über Klassik und Romantik bis zur Moderne. 

Mit Zvieri. 

EDITHA, die Farbholzschnitte und  
die Bibelfrauen

Geboren 1948 in Scheer/Donau. Pädago-
gik-Studium, Aufbaustudium mit Kunst-
geschichte, Kunst und Literatur. Die 
Künstlerin lebt in Koblenz. Für ihr Schaf-
fen erhielt sie mehrere Auszeichnungen.
Der Holzschnitt, also der Abzug von einer 
geschnittenen und mit verschiedenen 
Eisen bearbeiteten Holplatten ist ihre Lei-
denschaft – und es entstand die Reihe 
«Bibelfrauen».
Für EDITHA Pröbstle ist der positive, aber 
auch kritische Blick in die heutige Gesell-

schaft wichtig. Sie liebt Mensch und Na-
tur. Der Mensch im Mittelpunkt bildet 
nicht allein die begonnene Schöpfung ab, 
sondern lebt mit Tier und Pflanze in Sym-
biose.
EDITHDA arbeitet mit unterschiedlichen 
Materialien, wie Papier, Holz und Bronze. 
In den Räumen der Kirche Schönau wird 
die Künstlerin und Bildhauerin vom 9. bis 
23. Oktober 2022 neben Holzschnitten 
auch Skulpturen ausstellen.
www.refkirche-thun-stadt.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Oktober, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrerin Rebekka Grogg. 
Musik: Babette Mondry, Orgel. 
Orgelwerke von Johann Sebastian Bach

Sonntag, 9. Oktober, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrer Martin Koelbing. 
Musik: Babette Mondry, Orgel

Sonntag, 9. Oktober, 17 Uhr
Kirche Schönau
Pfarrerin Brigitta Ingold und Pfarrerin 
Silvia Junger. Musik: Robin Rindlis
bacher, Orgel. Kunst in der Kirche.

«Wohin du gehst, dahin gehe ich 
auch».  

RUT 1,16–19

Sonntag, 16. Oktober, 9.30 Uhr
Kirche Schönau
Erntedankgottesdienst, Pfarrerin  
Sabina Ingold und Team. 
Musik: Myriam Bangerter, Orgel

Sonntag, 23. Oktober, 9.30 Uhr
Kirche Schönau
Pfarrerin Sabina Ingold. 
Musik: Kathrin Bratschi, Orgel

Sonntag, 23. Oktober, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrer Martin Koelbing. Musik: Thuner 
Kantorei und Babette Mondry, Orgel

Freitag, 28. Oktober, 18 Uhr
Stadtkirche
Füür-Abe-Fiir, Pfarrerin Margrit  
Schwander und Christina Jaccard, 
Violine

Samstag, 29. Oktober, 11 Uhr
Stadtkirche
KUW 7a, Gottesdienst, Katechetin  
Carolien Oosterveen

Sonntag, 30. Oktober, 9.30 Uhr
Kirche Schönau
Gottesdienst KUW 7d. Katechetin Michal 
Messerli. Musik: Doris Zürcher, Orgel

Sonntag, 30. Oktober, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrerin Margrit Schwander. 
Musik: Babette Mondry, Orgel

KONTAKT UND BEGEGNUNG

WhatsApp-(Broadcast)
Informationen zu Veranstaltungen und 
inhaltliche Inputs ganz unkompliziert 
aufs Mobiltelefon. 
Auskunft: Silvia Junger,  
Tel. 079 945 14 05 und  
Sabina Ingold, Tel. 076 499 55 60

Seniorennachmittag
Mittwoch, 19. Oktober, 14.30 Uhr,  
siehe Flyer. Auskunft:  
Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07
Kirchgemeindehaus 

Pastatag
Jeden Dienstag, 11.45–13 Uhr  
(ohne Schulferien). 
Kirchgemeindehaus 

Mittagessen für Alleinstehende 70+
Sonntag, 6. November, 12 Uhr. 
Anmeldung: Brigitta Lauber,  
Tel. 079 953 12 64
Kirchgemeindehaus

Spiel- und Jassnachmittag
Donnerstag, 3. November, ab 13.30 Uhr. 
Auskunft: Nora Zwahlen,  
Tel. 079 126 31 07
Kirchgemeindehaus 

Schönaukafi
Jeden Montag, Dienstag und Mittwoch, 
9 bis 11 Uhr im Pfarrhaus Schönau. 
Auskunft: Vreni Sommer, Tel. 033 221 43 05 
oder Fränzi Furer, Tel. 033 223 68 16
Pfarrhaus Schönau 

Jassen
Montag, 3., 10. und 31. Oktober, Ort nach 
Absprache, übrige Daten in der Kirche 
Schönau. Auskunft: Hildegard Lehmann, 
Tel. 033 223 16 60
Kirche Schönau

Treffpunkt
Donnerstag, 27. Oktober, 11.30–14 Uhr. 
Auskunft: Pfarramt Kreis 4,  
Tel. 033 222 78 82
Kirche Schönau

Seniorennachmittag
Montag, 31. Oktober, 14.30 Uhr. 
Rate, lose, lache, zäme si. 
Auskunft: Gabriela Miescher,  
Tel. 033 222 89 02/079 799 97 61

Domino
Morgentreff, Montag, 24. Oktober,  
9–11 Uhr im Schönaukafi im Pfarrhaus. 
Auskunft: Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88

KASUALIEN

Taufen
Livio Huber; Valerie Schneiter;  
Emilia Vidic.

Wir trauern um  
Ruth Brönnimann, 1951, Blumenstein; 
Erika Burla-Merz, 1926, Alpenstr. 17; 
Christian Bürki, 1929, Sonnmattweg 7a; 
Barbara Grimm, 1969, Länggasse 15; 
Verena Hari-Burkhalter, 1929, Scheiben-
str. 33; Max Linder, 1944, Steffisburg; 
Susanna Mouron-Leu, 1933, Martinstr. 
8; Hans Rudolf Staub, 1940, Volketswil 
(Fischerweg 43) 

KREATIVITÄT

Basteln
Dienstag, 18. und 25. Oktober, 9 Uhr.
Auskunft: Marianna Steudler,  
Tel. 079 442 37 50
Kirche Schönau

Handarbeiten
Dienstag, 25. Oktober, 14 Uhr.
Auskunft: Gabi Miescher,  
Tel. 033 222 89 02
Kirche Schönau



Thun-StadtThun-Stadt 1919

Soziale Arbeit
Ansprechperson Soziale Arbeit
Sandra Moor
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sandra.moor@ref-kirche-thun.ch

Besuchsdienst
Auskunft Kreise 1–3:
Nora Zwahlen
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 77
Kontaktpersonen Kreis Schönau-Lukas:
Gabi Miescher, Tel. 033 222 89 02
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88
Dominique Fuhrer, Tel. 033 223 48 64

Fachstelle Kinder+Jugend
(Koordination KUW)
Frutigenstrasse 22
Leitung Fachstelle:
Mirjam Richard
kuw.leitung.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch

Administration Fachstelle:
Maria Pfister-Ringgenberg
kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 221 64 82
Di, Mi und Fr, von 9 bis 11 Uhr

Kirchliche Räume
Stadtkirche, Unterweisungshaus
Schlossberg 10 
Jörg Schüpbach
Tel. 079 565 04 06

Kirchgemeindehaus Frutigenstr. 22
Thomas Bieri, 
Tel. 033 222 64 34

Kirche Schönau
Bürglenstrasse 15
Elsbeth Weber
Tel. 079 945 51 33
Tel. 033 222 98 71 (Kirche)

Pfarrhaus Schönau
Albert-Schweitzer-Weg 1
Dominique Fuhrer
Tel. 078 614 92 94

OKTOBER 2022

⁠	

ionbern.ch/	⁠	

Freitag, 28.10.2022, 18 Uhr Stadtkirche 

Ein Angebot rund um den Feuerring im Kirchhof der Stadtkirche Thun.
Eine halbe Stunde Gottesdienst der andern Art: 
mal feurig, mal wärmend, mal lodernd. 

Mit Musik und Gedanken fürs innere Feuer und einem Apéro. 

Ernten und Danken 

Margrit Schwander, Pfarrerin
Christina Jaccard, Violine 

Im Anschluss wird ein kleiner Imbiss angeboten. 
Bei schlechter Witterung in der Stadtkirche. 

Füür-Abe-Fiir	

 

 
 

 

 

SPIEL- UND JASSNACHMITTAGE 2022 
KIRCHGEMEINDEHAUS FRUTIGENSTRASSE 22, THUN 
 
An folgenden Donnerstagen laden wir Sie ab 13.30 Uhr zu 
den Spielnachmittagen ein: 
 

3. November und 1. Dezember 
  
Mit Zvieri.  
 
Kontaktperson: Nora Zwahlen, Telefon 079 126 31 07, 
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch 

Kirchenchor Schönau
Proben jeden Dienstag, 19 Uhr  
(ohne Schulferien). 
Auskunft: Myriam Bangerter, 
Tel. 033 223 69 74 oder 079 776 56 75
Kirche Schönau

Gospelchor Schönau
Proben jeden Donnerstag, 20 Uhr  
(ohne Schulferien). 
Auskunft: Bärni Gafner (Dirigent), 
Tel. 079 222 33 35, 
und Andreas Schoder (Präsident),  
Tel. 033 654 54 88 oder 079 516 91 45, 
www.gospelchorschoenau.ch
Kirche Schönau

Bibliothek im Pfarrhaus
Dienstag, 4. Oktober, 19–19.30 Uhr. 
Gratisausleihen von Büchern auch 
während den Öffnungszeiten im 
Schönaukafi möglich. Auskunft: 
Regina Götz, Tel. 033 222 72 16,
Thérèse Wittwer, Tel. 033 222 68 28,
Urs Dätwyler, Tel. 033 222 47 58
Pfarrhaus Schönau

KOLLEKTEN

HEKS	 Fr. 	 291.15
Mission 21: Projekt 
DR Kongo	 Fr. 	 2376.10
Hilfskasse Kirchgemeinde  
Thun-Stadt	 Fr. 	 185.20

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Mauritius
Der heilige Mauritius: Märtyrer, Schutzpatron  
und Vorbild.

Rundgang Stadtkirche und Schlossmuseum Thun am 
Samstag, 12. November von 10.30 bis 12.30 Uhr.

Anmeldung bis 7. November an 
thun.stadt@ref-kirche-thun.ch

Weitere Informationen unter: 
www.refkirche-thun-stadt.ch

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, 
20. November
«Das Schwere an der Liebe zu den 
Wesen ist die Gewissheit des Verlie-
renmüssens, wenn nicht durch das 
Leben, so durch den Tod.» 

(KARIN PETERSEN) 

Am letzten Sonntag vor dem ersten Ad-
vent feiern wir den Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag. Am Ewigkeitssonntag 
endet das Kirchenjahr. Das Gedenken an 
die Verstorbenen und die Vergänglichkeit 
allen Lebens rückt ins Zentrum des Got-
tesdienstes. In der Kirchgemeinde Thun-
Stadt ist es Tradition, dass während die-
ses Gottesdienstes Kerzen für die übers 
Jahr in der Gemeinde verstorbenen und 
kirchlich bestatteten Menschen angezün-
det werden und ihre Namen noch einmal 
verlesen werden. Es besteht jedoch auch 
die Möglichkeit, dass Sie uns als Angehö-
rige die Namen derjenigen Menschen 
zum Verlesen nennen, die letztes Jahr 
verstorben und nicht kirchlich bestattet 
wurden. Gerne können Sie sich ans Se-
kretariat der reformierten Kirchgemeinde 
Thun-Stadt wenden. 

 
 

MITTAGESSEN FÜR ALLEINSTEHENDE 70+ 
KIRCHGEMEINDEHAUS FRUTIGENSTRASSE 22, 3600 THUN  

Der Mittagstisch im Kirchgemeindehaus bietet alleinstehenden 
Personen ab 70 Jahren die Gelegenheit, gemeinsam zu essen. 
Die Treffen finden im 2022 an den folgenden Sonntagen um 12 Uhr 
statt: 
                   
6. November und 4. Dezember 

 
 

Kosten: Essen mit Dessert und Getränken Fr. 13.— 

Anmeldung und Auskunft:  Brigitta Lauber, 079 953 12 64  

oder 033 442 25 11/ b-h.lauber@gmx.ch 
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Domino 
 

Rate, lose, lache, zäme si 
 
Ort:  Kirche Schönau, Bürglenstrasse 15, 3600 Thun, 1.UG 

Datum: Montag, 31. Oktober 2022 

Zeit:  14.30 Uhr 

Auskunft: Gabriela Miescher, gabi.miescher@ref-kirche-thun.ch 
033 222 89 02 oder 079 799 97 61 
 

Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
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Sekretariat
Martin Tschirren
Franziska Geissbühler 
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Öffnungszeiten Sekretariat 
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

www.kirchgemeindestraettligen.ch

Kirchgemeinderat
René Schenk, Präsident, 
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
rene.schenk@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 515 43 44

Elisabeth Bregulla, Vizepräsidentin
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
elisabeth.bregulla@ref-kirche-thun.ch
Tel. 077 403 90 66

Pfarramt
Bostuden-Markus
Renate Häni Wysser, Pfarrerin
Schulstrasse 45A, 3604 Thun 
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 335 40 15

Allmendingen
Ursula Straubhaar Peters, Pfarrerin 
Im Dorf 2, 3608 Thun
ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 336 48 39

Scherzligen / Heime
Eveline Peterhans
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
eveline.peterhans@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 72

Scherzligen / Leitung Pfarrteam
Peter Moor, Pfarrer
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
peter.moor@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 74

Johannes
Tina Straubhaar, Pfarrerin
Waldheimstrasse 33, 3604 Thun
tina.straubhaar@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 94 56

Gwatt
Meret Eliezer, Pfarrerin
Hofackerstrasse 6, 3645 Gwatt
meret.eliezer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 12 78

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Oktober
Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Peter 
Moor. Lektorin: Madlen Leuenberger. 
Orgel: Verena Frutiger

Sonntag, 9. Oktober
Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfarrer Hansjörg Rüegger. 
Lektor: Walter Schär. 
Orgel: Martin Studer

Kirche Johannes
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Tina Straubhaar. Lektor: Daniel Anderes. 
Orgel: Olga Kocher

Sonntag, 16. Oktober
Kirche Scherzligen
11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Peter 
Moor. Lektorin: Madlen Leuenberger. 
Orgel: Christoph Rehli

Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Taufe mit 
Pfarrerin Ursula Straubhaar und stud. 
theol. Tabea Aebi. Lektor: Andreas Stein-
mann. Musik: Gospelchor Schönau

Sonntag, 23. Oktober
Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Me-
ret Eliezer. Lektor: Andreas Steinmann. 
Orgel: Verena Frutiger

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Taufgottesdienst mit Pfarrer 
Hans Zaugg. Orgel: Andreas Menzi

Kirche Markus
17 Uhr, Worte und Klänge mit Abend-
mahl, mit Pfarrer Hans Zaugg. 
Orgel: Christoph Rehli

Freitag, 28. Oktober
Kirche Scherzligen
19.30 Uhr, Ökumenisches Taizé-Abend-
gebet. Orgel: Doris Zürcher-Fischer
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.

Sonntag, 30. Oktober
Kirche Johannes
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Taufen mit 
Pfarrerin Tina Straubhaar. Lektorin:  
Verena Wanger. Orgel: Martin Schwärzel

Kirche Markus
17 Uhr, Espresso-Gottesdienst mit  
Pfarrer Simon Taverna. 

KIRCHLICHE HANDLUNGEN 

Taufen
Benjamin Jeremie Vigh, Thun
Emilia Lynn Schneuwly, Thun
Elio Zbinden, Thun
Eleonor Moser, Gwatt
Mattia Rufer, Thun
Nino Zimmermann, Gwatt
Matteo Jari Graf, Thun
Melina Spieler, Gwatt
Elena Manuela Müller, Gwatt
Lea Häner, Thun

Trauungen
Claudia und Marc Zbinden, Thun
Rita Mesulai und Simon Frei, Gwatt

Abdankungen
Magrit Schmid-Schneider, 1944
Markus Röthlisberger-Flühmann, 1958
Emil Schober, 1937
Sonja von Allmen-Küenzi, 1931
Herbert Hirschi-Hasler, 1946
Gisela Kunz Berchtold, 1961

Kollekten
Tischlein deck dich	 Fr.	 142.15
Frauenhaus Thun	 Fr.	 944.45
Pilgerherberge Brienzwiler	 Fr.	 156.30
Fraueninformations-
zentrum FIZ	 Fr.	 80.00
Haus der Religionen	 Fr.	 421.30
Wunschambulanz	 Fr.	 431.30
Kollekten von Trauungen	 Fr.	 660.55
Kollekten von Abdankungen	 Fr.	 118.00

Herzlichen Dank für Ihre Grosszügigkeit!

BASARE UND MÄRKTE

Bücher- und Medientausch
Nimm eins, bring eins. Bücher, CD,  
DVD tauschen. Mo–Fr, selbständige  
Bedienung.
KGH Markus, Cafeteria

Bücherbasar
Jeden 1. Dienstag des Monats,  
18–20 Uhr. 
Info: Vreni Aeberhard,  
Tel. 033 336 40 62
Im UG Kirche Allmendingen

KREATIVITÄT

Bastelträff für Erwachsene
Donnerstag, 20. Oktober, 20 Uhr.
Herstellen von Werkstücken zum  

Verkauf am jährlichen November-Basar. 
Info: Regula Linz, Tel. 033 336 93 14
Kirche Gwatt

ÄLTERE GENERATION

Seniorennachmittag  
Johanneskirche
Mittwoch, 5. Oktober, 14 Uhr. 
Wasser ist Leben. Lichtbildvortrag von 
und mit Robert Schneiter.

Seniorennachmittag Gwatt
Mittwoch, 12. Oktober, 14 Uhr. 
Grindelwald, ein Natur- und Bergpara-
dies. Diavortrag von Reinhard Böni.  
Anschliessend Zvieri.

Seniorennachmittag Allmendingen
Mittwoch, 19. Oktober, 14 Uhr. 
Fritz Wiedmer, der pensionierte Pflege-
fachmann, erzählt über seine  
Erfahrungen im Pflegealltag.

Jassen im Senior*innen-Club
Jeden Donnerstag, 13.30–17 Uhr. Info: 
Trudi von Allmen, Tel. 078 768 62 63
Kirchgemeindehaus Markus 

Spielnachmittag für Senior*innen 
Jeden Donnerstag, 14 Uhr.  
Gesellschaftsspiele, gemütliches  
Beisammensein. Info: Katharina Buser,  
Tel. 033 334 67 78
Kirchgemeindehaus Markus

STILLE UND BESINNUNG

Meditative Veranstaltungen
Abendgebet beim Glockenläuten 
Jeden Abend um 20 Uhr. Gemeinsam 
zur Ruhe kommen. Mi. meditatives 

Abendgebet, Do. im Raum der Stille. 
Vom 3.–15. Oktober findet das Abendge-
bet nur am Sonntag statt. Gebetsanlie-
gen können gemeldet werden an:  
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch oder 
Tel. 033 335 40 15.

Markuskirche

Insel der Besinnung
«Gönn dir eine Stunde Scherzligen».  
Jeden Freitag zwischen 16.30 und 18 Uhr. 
Zeit der Stille (ab 16.30 Uhr) – Musik zur 
Sammlung (ab 17.30 Uhr). Durchgeführt 
vom Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Ökumenische Montag-Meditation
Montag, 17. und 31. Oktober, 19 Uhr.
Info: Pfarrer Markus Nägeli,  
Tel. 033 221 07 83. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Meditativer Tanz zur Herbstzeit
Mittwoch, 19. Oktober, 19–20.30 Uhr.
Das Leben tanzen – feiern – vertiefen.
Leitung: Pfarrer Markus Nägeli. Durch-
geführt vom Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Die Seligpreisungen tanzend erfahren
Samstag, 12. November 2022,  
10.15 – ca. 18 Uhr.
Einführungs- und Vertiefungstag in den 
Tanz der Aramäischen Seligpreisungen.
Leitung: Markus Nägeli, Pfarrer.
Infos + Anmeldung bis 31. Oktober an: 
mn@markus-naegeli.ch, 
Tel. 033 221 07 83
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Allmendingen

Handauflegen / Heilendes Berühren
Sich eine Weile hinsetzen, bei leiser Mu-
sik zu sich selber kommen und sich nach 
Wunsch die Hände auflegen lassen. 
Info: Uta Ungerer, Tel. 079 897 05 32
Sonntag, 9. Oktober, ca. 11 Uhr,
im Anschluss an den Gottesdienst in der 
Kirche Johannes.
Dienstag, 25. Oktober, 16.30–18.30 Uhr 
in der Kirche Markus.

Offene Kirche Markus
Die Kirche ist täglich von 6 bis 22 Uhr für 
Stille und Gebet geöffnet. Wenn der 
Haupteingang geschlossen ist, gelangen 
Sie von der Seite via Raum der Stille in 
den Kirchenraum. 

Offene Kirche Allmendingen
Die Kirche ist täglich von 8 bis 19 Uhr ge-
öffnet. Still werden, auftanken, eine Ker-
ze anzünden, ein Mutwort mitnehmen.

Offene Kirche Johannes
Die Kirche ist Mo–Fr von 8–18 Uhr geöff-
net, um Ruhe zu finden, eine Kerze anzün-
den, zu beten, stärkende Worte zu lesen.

Offene Kirche Scherzligen
Die Kirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr  
offen für Besinnung und Besichtigung.

GEMEINSAM AM TISCH

Zäme z’Mittagässe am Sunntig
Sonntag, 2. Oktober, 12 Uhr.
Für Frauen und Männer der älteren
Generation. Mittagessen, Dessert und
Getränke: Fr. 16.–. Anmeldung bis
Donnerstag vorher, 16 Uhr, an:
Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78
Kirchgemeindehaus Markus

 
 
 
 
 
 

 „Worte und Klänge“ 
Gottesdienst mit Abendmahl 
23. Oktober 2022, 17.00 Uhr 

Kirche Markus 

 
 
 
 
 

 

 

Pfr. Hans Zaugg – Worte 

Christoph Rehli – Klänge 
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Bostuden-Markus
Uta Ungerer, Pfarrerin (Stellvertreterin)
Schulstrasse 45, 3604 Thun
uta.ungerer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 897 05 32

Bostuden-Markus
Simon Taverna (Stellvertreter)
simon.taverna@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 155 67 62

Gwatt/Scherzligen/Markus
Hans Zaugg, Pfarrer (Stellvertreter)
hans.zaugg@ref-kirche-thun.ch
Tel. 031 721 19 81

Johannes/Scherzligen
Hannes Rüegger, Pfarrer (Stellvertreter)
ruegger.hj@gmx.ch
Tel. 079 379 55 91

Soziale Arbeit
Ansprechperson Soziale Arbeit
Sandra Moor
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sandra.moor@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Koordination
Brigit Gosteli, Katechetin  
Sonnmattweg 11, 3604 Thun
kuw.straettligen@ ref-kirche-thun.ch,
brigit.gosteli@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 93 55

Mittagstisch in der Johanneskirche
Mittwoch, 12. Oktober, 12 Uhr. Beim Es-
sen Gemeinschaft erleben, Leute ken-
nenlernen, angeregte Gespräche führen, 
eine gute Zeit verbringen.  
Mittagessen mit Dessert und Getränk: 
Fr. 14.–. Anmeldung bis am Montag  
vorher, 11 Uhr, an das Sigristen-Team, 
Tel. 033 336 99 03

Mittagstisch im
Kirchgemeindehaus Markus
Dienstag, 18. Oktober, 12 Uhr.
3-Gang-Menü, Fr. 10.–.
Anmeldung bis am Montag vorher an
Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78

Zmittenang in der Johanneskirche
Dienstag, 25. Oktober, 12 Uhr.
Alle Generationen sind willkommen.
Speisen aus regionalen, pflanzlichen und
fair produzierten Lebensmitteln.
Unkostenbeitrag: Fr. 8.– Erwachsene,
Fr. 5.– Kinder. Anmeldung bis am
Montag vorher, 10 Uhr, an das Sigristen-
Team, Tel. 033 336 99 03

Mittagshöck in der Kirche Gwatt
Mittwoch, 26. Oktober, 12 Uhr. 
Mittagessen mit Dessert und Getränk: 
Fr. 14.–. Anmeldung bis am Montag  
vorher, 11 Uhr, an Mike Rubin,  
Tel. 033 336 90 93

KINDER/FAMILIE/JUGEND

Bastel-Workshop
Mittwoch, 19. Oktober, 14–16.30 Uhr. 
Auskunft und Anmeldung bei Brigit  
Gosteli, Tel. 076 822 04 63
Kirche Johannes

EinElternTreff
Samstag, 15. Oktober, 9.45–11.45 Uhr. 
Themenbezogene Gesprächsgruppe für 
alleinerziehende Mütter und Väter. 
Info: Gisella Bächli,  
g.baechli@lazarus.ch, Tel. 079 137 14 56
Kirchgemeindehaus Markus

Eltern-Kind-Treff
Eltern-Kind-Treffs im Gwatt, in Allmen-
dingen und im KGH Markus: Ein Treff-
punkt für Kleinkinder mit ihren Eltern 
aus dem Quartier zum regelmässigen 
Spielen und Austauschen. 
Info: Patricia Frey, 
Tel. 079 840 93 63

Vorankündigung Räbeliechtli-
Latärnli-Umzug
Der Räbeliechtli-Latärnli-Umzug findet 
am 11. November statt. Räbeliecht-
Schnitzen um 14 Uhr auf dem Robinson-
spielplatz, Umzug um 19 Uhr ab  
Bostudenplatz.

Vorankündigung Adventsatelier
Das Adventsatelier in der Markuskirche 
findet statt von 9–11.30 Uhr an den 
Samstagen 26.11.,3.12.,10.12. und 17.12. 
Abschlussgottesdienst am 18.12. um 
16.30 Uhr.

Jugendtreff 501
Jeden Freitag, 19–22 Uhr, für Jugendli-
che ab der 6. Klasse und am Mittwoch, 
14–17 Uhr, für Jugendliche ab der  
4. Klasse. 
Info: Noëmi Porfido,  
Tel. 079 431 07 95 und Salome Wittwer, 
Tel. 079 890 52 07
Kirchgemeindehaus Markus

www.vesper-konzerte.ch

TEARS OF JOY  
AND SORROW 

Dowland, Bach, Krebber, Melanie Bonis
Sonntag, 30. Oktober 2022 
17 Uhr, Kirche Scherzligen

Martin Bliggenstorfer
Oboe

Jonas Tschanz
Saxophon

Richard Haynes 
Bassklarinette

Elise Jacoberger 
Fagott

Nils Kohler
Klarinette

AArraammääiisscchhee  SSeelliiggpprreeiissuunnggeenn    
ttaannzzeenndd  eerrffaahhrreenn  

  
  
  

 
 
 
 
 
 
 

Samstag  

1122..  NNoovveemmbbeerr  22002222  
10.15 - ca.18.00 Uhr 

  

  

KKiirrcchhee  AAllllmmeennddiinnggeenn    
 mit Markus Nägeli, Pfarrer  

  

Kurskosten: Fr. 50.- (inkl. Getränke u. einfaches Mittagessen) 
Anmeldung bis 31.10.22 (Tel. oder Mail) an den Kursleiter 

033 221 07 83 / mn@markus naegeli.ch 
Durchgeführt vom Freundeskreis Scherzligen 

INFOS AUF UNSERER JUGENDAPP 

Appstore/Playstore: Jugendapp 
(Standort Thun auswählen)

KULTUR / MUSIK

Kirchenchor Thun-Strättligen
Proben für Konzert vom November: 
Donnerstag, 6.10., 13.10., 20.10., und 
27.10. Markuskirche 19.30 Uhr. Proben-
tag am Samstag, 22.10., 10 bis 18 Uhr, 
Kirche Gwatt. Sängerinnen und Sänger 
sind immer herzlich willkommen. 
Kontaktadresse: Andreas Gund,  
Tel. 077 422 15 01, www.choere.ch

MAHNWACHE

Jeweils am 2. Mittwoch im Monat,  
17–18 Uhr, findet auf der Brücke vom 
Waisenhausplatz zum Mühleplatz eine 
MahnWache statt. Für den Frieden und 
für Menschen auf der Flucht. Weltweit. 
Herzliche Einladung, unverbindlich  
vorbeizuschauen, sich zu informieren 
oder sich mit einer Kerze für ein paar  
Minuten dazuzustellen.
Team MahnWache; 
Infos Pfarrerin Uta Ungerer,
Tel. 079 897 05 32, 
uta.ungerer@ref-kirche-thun.ch

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Broadcast-Liste Kirche  
Allmendingen
Wünschen Sie aktuelle Informationen zu 
den Anlässen in der Kirche Allmendin-
gen? Senden Sie «Kirche Allmendingen» 
per WhatsApp an 079 945 14 20,  
Pfarrerin Ursula Straubhaar.

Broadcast-Liste Kirche Johannes
Informiert sein, was im Kreis Johannes 
läuft? Ab und zu ein WhatsApp mit Infos 
zu Anlässen und Angeboten erhalten?
Senden Sie eine WhatsApp-Nachricht an 
die Nummer 079 295 51 56 (Pfarrerin 
Tina Straubhaar) mit dem Wunsch, in die 
Liste aufgenommen zu werden. 
Auskunft: Pfarrerin Tina Straubhaar

Trauercafé – dem Trauern eine  
Heimat geben
Dienstag, 4. Oktober, 17–18.30 Uhr. 
Treff für Menschen mit Verlust-Erfahrun-
gen. Über Gefühle, Gedanken und Erfah-
rungen erzählen, welche im Alltag oft 
keinen Platz haben. 
Info und Anmeldung:  
Katharina Buser, Sozialarbeiterin,  
Tel. 033 334 67 78, oder Uta Ungerer, 
Pfarrerin, Tel. 079 897 05 32
Kirche Scherzligen

Mäntigkafi Gwatt
Jeden Montag, 9–10.30 Uhr. 
Miteinander reden – Kaffee trinken –  
ruhig in die Woche starten. 
Kirche Gwatt

Treffpunkt Kaffee Johannes
Jeweils am Dienstag, 9–11 Uhr (ausser 
Schulferien), in der Cafeteria. Altbekann-
te und neue Gesichter treffen und bei ei-
nem Kaffee über unsere kleine und die 
grosse Welt ins Gespräch kommen. 
Auskunft: Pfarrerin Tina Straubhaar,  
Tel. 033 336 94 56
Kirche Johannes

Markuscafé
Jeden Dienstag, 14–16 Uhr. Austausch, 
Gespräch und Beisammensein für  
Menschen jeden Alters. Info: Madlen 
Leuenberger, Tel. 033 336 38 04
Kirchgemeindehaus Markus

Spielabende mit Phönix-Spieltreff
Jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr. Ein 
Tisch voller spannender Spiele für alle 
Spielfreudigen von 12 bis 99 Jahren. 
Info: Stefan Ammann, 
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus 

Gesprächstreff «Frauen unterwegs»
Dienstag, 25. Oktober, 19.15–21 Uhr. 
Diskutieren – zuhören – auftanken –  
Gedanken austauschen – Kontakte 
knüpfen. Auskunft: Natalie Abbühl,  
Tel. 033 335 14 33
Johanneskirche

Männergruppe
Dienstag, 11. Oktober, 20–22 Uhr.
Gesprächsgruppe für Männer jeden  
Alters. Die Themen werden selber be-

stimmt. Info: Heiner Bregulla,  
Tel. 078 679 57 17,  
heiner.bregulla@epost.ch
Johanneskirche

Mannespur
Mittwoch, 19. Oktober, 18–20 Uhr. 
Spuren suchen – Spuren finden. Männer 
tauschen sich zu verschiedenen Themen 
aus. Neue Teilnehmer sind herzlich  
willkommen. Info: Peter Gsteiger,  
Tel. 033 336 55 69
Kirchgemeindehaus Markus

Lesegruppe Gwatt
Lesen Sie gerne und besprechen an-
schliessend mit andern das gelesene 
Buch? Wir freuen uns auf neue Mitglie-
der bei unseren monatlichen Treffen. 
Info: Ursula Burger, Tel. 079 634 48 51, 
ursulaburger@bluewin.ch
Kirche Gwatt

Öffentliche Führung Kirche 
Scherzligen
Ab 5. Juni bis 16. Oktober jeden Sonntag 
14–14.45 Uhr. Keine Voranmeldung. 
Eintritt Fr. 5.–. Durchgeführt vom  
Freundeskreis Scherzligen.

Gruppenführung Kirche  
Scherzligen
Auskunft und Voranmeldung: 
Markus Nägeli, Tel. 033 221 07 83,  
mn@markus-naegeli.ch.
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.



Conseil de Paroisse
Président a.i. du Conseil de Paroisse
Nathanael Jacobi
Niesenstrasse 2B, 3600 Thoune
Tél. 031 992 30 81 

Cure
Pasteur Jacques Lantz
Chemin Pré aux Fleurs 8
1400 Estavayer-le-Lac
Tél. 031 972 33 12
Natel 078 919 62 42
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Dem Himmel näher
Die heissen Sommertage luden in diesem 
Jahr förmlich dazu ein, in luftige Höhen 
zu flüchten und die Heimat zu geniessen. 

Die Gipfelstürmer wurden aber nicht nur 
belohnt mit angenehm kühlen Tempera-
turen, sondern ebenso mit wunderbaren 
Aussichten auf die Region des Thuner-
sees, wie dieser Schnappschuss vom Nie-

sen beweist. Der Ausblick erfüllt die Be-
trachterin oder den Betrachter mit einer 
wohltuenden Ruhe, aber ebenso mit Ehr-
furcht vor der schöpferischen Kraft, die 
auch hier gewirkt hat. 

SchlussSchluss••

 

Oktober 2022

Sonntag, 2. Oktober
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Katholische Kirche Guthirt Meiringen
Predigt Pater Romuald

Dienstag, 4. Oktober
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles aus  
den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Franziskanische Spiritualität Interview mit zwei 
Franziskanerinnen zum Leben, zur Berufung 
und zur Bedeutung des Franziskus von Assisi 
Helen Hochreutener

Sonntag, 9. Oktober
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Evangelisch-methodistische Kirche Interlaken
Predigt Stefan Wenk

Dienstag, 11. Oktober
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles aus  
den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Zum Gedenktag von Huldrych Zwingli
Über sein Leben und Wirken 
Orith Tempelman

Sonntag, 16. Oktober
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Reformierte Kirche Goldiwil-Schwendibach 
Predigt Barbara Zanetti

Dienstag, 18. Oktober
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles aus  
den Kirchen der Region
21–22 Uhr,  BeO Kirchenfenster
Kirchen im Simmental
Geschichte und deren Einflüsse auf die  
Bevölkerung seit dem 10. Jh.
Roland Noth

Sonntag, 23. Oktober
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Reformierte Kirche Lauterbrunnen
Predigt Olivia Raval

Dienstag, 25. Oktober
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles aus  
den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Leben und Sterben
Welche Fragen entstehen, wenn wir mit dem 
Tod konfrontiert sind?
Wie finden Betroffene Antworten?
Sarah-Maria Graber

Sonntag, 30. Oktober
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Reformierte Kirche Faulensee
Predigt Patrick Woodford

Gross und wunderbar sind deine  
Taten, Herr und Gott,
du Herrscher über die ganze Schöp-
fung. Gerecht und zuverlässig sind 
deine Wege, du König der Völker.

OFFB 15,3

Les Collectes du mois d’octobre  
sont destinées au
Centre social protestant de Moutier

Le jour de ses 18 printemps
Le passage à la majorité des enfants est 
une transition importante, délicate à né-
gocier suivant la trajectoire des jeunes.
Anna nous a confié sa douloureuse his-
toire.
Les familles forment une frange impor-
tante de la population suivie par les Ser-
vices sociaux des CSP. Les probléma-
tiques qu’elles peuvent rencontrer au fil 
de la vie sont multiples.
Anna élève seule ses trois enfants depuis 
2005. Elle a connu par le passé des pé-
riodes qu’elle qualifie de « noires ». Son 
histoire est caractéristique de ce que les 
sociologues appellent les « effets cumu-
lés » dans les parcours de vie : une suc-
cession de malheurs, comme par effet 
domino.
«  J’ai eu d’énormes problèmes financiers. 
Je m’en suis sortie au-jourd’hui. Mais pa-
radoxalement, c’est au moment où les 
choses ont commencé à aller mieux que 
les plus grosses angoisses sont apparues. 
C’est le ‹syndrome de Rambo› : je ne fonc-
tionnais plus que dans l’épreuve. Quand 
cela va bien, on se dit que ce n’est pas 
normal. »

« On est des pauvres, maman ? »
En 2005, Anna décide de quitter son mari, 
dont l’addiction aux jeux a creusé des 
dettes importantes dans le budget fami-
lial. Elle mettra plus de dix ans à les rem-
bourser. Ses revenus ne lui donnent droit 
à aucune aide publique, hormis les alloca-
tions familiales. 
En 2007, son ex-conjoint subit un AVC. 
Exerçant une profession indépendante 
pour laquelle il a très peu cotisé, il ne par-
vient plus à verser les pensions pour ses 
enfants. Au même moment, l’employeur 
d’Anna l’oblige à diminuer son taux d’acti-
vité et ne tarde pas à la licencier. Elle doit 
alors compter sur les Colis du cœur pour 

nourrir ses enfants. « La situation était ex-
trême. Nous devions vivre avec 600 ou 
700 francs par mois. »
« Les problèmes financiers laissent des 
traces psychologiquement. Les enfants se 
rendaient compte de la situation. Ils 
avaient honte, ils étaient révoltés. Ils ne 
comprenaient pas que je travaille et que 
nous soyons pauvres malgré tout. »

Un enfant à la dérive
Privations, regard des autres, stigmatisa-
tion… Les relations au sein de la famille en 
souffrent. L’ambiance à la maison est 
souvent conflictuelle et tendue. Le pas-
sage à l’adolescence est particulièrement 
douloureux pour deux de ses enfants. Son 
fils cadet part à la dérive. « À son entrée 
au cycle d’orientation, la situation m’a to-
talement échappé : drogue, violence, Ser-
vice de protection des mineurs… Il s’est 
retrouvé en rupture scolaire et n’a jamais 
réussi à se raccrocher à un programme. »

18 ans : un passage critique
En 2020, toutes les aides sont suspen-
dues et les problèmes financiers de-
viennent insurmontables. « Ce sont les 
associations comme le CSP qui m’ont 
sauvé la vie » confie Anna. « Je leur suis 
infiniment reconnaissante. »
La situation de cette famille illustre com-
bien le passage à la majorité peut être fa-
tidique, alors même que rien n’a réelle-
ment changé entre le moment où le jeune 
s’est couché et où il s’est levé.
Aux dernières nouvelles, le fils d’Anna a 
débuté un apprentissage en 2021. Les 
prestations auxquelles il avait droit ont 
ainsi pu être réactivées. Sa fille aînée, 
quant à elle, a trouvé un excellent poste et 
a quitté le domicile familial.

Merci pour votre fidélité. 
LE CONSEIL DE PAROISSE

Le mot de notre pasteur

Entre deux…
L’été a pris fin, l’hiver n’est pas encore ar-
rivé. C’est l’automne. On pourrait penser 
qu’avec cette saison intermédiaire on s’en 
va vers un assoupissement de la vie… 
Seuls les ors de l’automne, ces merveil-
leuses couleurs cuivrées, dardent devant 
nos yeux leurs rayons qui ne sont pas 
sans nous rappeler  ceux de l’astre solaire 
qui a régné aux plus hauts des cieux du-
rant toute la belle saison – et cette année 
en particulier plus que jamais ! Pourtant 
nous le savons bien, c’est un peu comme 
le chant du cygne : les brouillards, les pre-
miers frimas, les jours qui semblent rac-
courcir à toute vitesse, tout va nous an-
noncer la morte saison !
La belle  saison, la morte saison : nous 
voilà donc entre deux. Mais en fait il n’y a 
rien à déplorer, car nous le savons aussi, 
la vie ne s’arrête pas pour autant. C’est un 
autre rythme qui nous est montré. Il nous 
faut apprendre de la nature encore telle-
ment de choses, dont l’une a pour nom la 
sagesse. De nos jours plus que jamais 
l’homme a besoin de prendre du recul 
pour essayer de mieux vivre. Chacune de 
ses journées est pleine comme un œuf, 
c’est comme s’il avait peur du vide. Il en 
met et il en remet, il fait et il en refait, c’est 
effrayant. En somme il se réduit en escla-
vage, il court en avant, mais sait-il vrai-
ment vers quoi il court et pourquoi il 
court ? ! Dans tous les cas l’homme d’au-
jourd’hui ne saurait placer des « entre 
deux » dans sa vie, et même ses loisirs 
sont une forme d’esclavage !
Dans son enseignement le 
Christ a souvent choisi des 
exemples touchant à la na-
ture pour faire comprendre à 
ses auditeurs que l’homme 
n’est pas situé hors nature, 
mais qu’il en fait pleinement 
partie. C’est ainsi qu’il leur a 
raconté la parabole du fi-
guier, celle du grain de séne-
vé et celle du semeur avec la 

bonne terre et les épines, sans oublier la 
parabole du grain qui pousse tout seul 
sans que le paysan ait à se soucier de la 
suite des jours pour la germination, ou 
encore il a pris l’image des oiseux du ciel 
qui ne sèment ni ne moissonnent pour 
parler de la confiance… Oui, nous 
sommes tributaires de la nature, et non 
seulement pour en tirer profit, mais en-
core pour en tirer des leçons de sagesse 
qui nous permettront de mieux équilibrer 
nos vies.
Entre deux, l’automne avec son mois d’oc-
tobre, ne signifie pas un essoufflement 
mais un ralentissement nous permettant 
une meilleure évaluation de ce qui a été et 
une meilleure préparation à ce qui va être. 
La sève ne descend pas pour faire mourir 
l’arbre, mais pour un ressourcement ! 
C’est ainsi que le Christ a pu déclarer que 
si le grain tombé en terre ne meurt, il 
reste seul, mais s’il meurt, il porte beau-
coup de fruit. Voilà encore un exemple de 
la nature !
Octobre est un « entre deux » qui nous 
mène de la chaleur au froid, des extrêmes 
qui font que la vie n’est peut-être pas un 
long fleuve tranquille, mais avant tout une 
suite de rythmes dont nous avons besoin 
pour  notre équilibre et notre épanouisse-
ment à l’instar de cette nature qui est 
notre mère à tous.
Passez un bel automne rempli des cou-
leurs de la vie !

VOTRE PASTEUR, JACQUES LANTZ 

Toutes les activités ont lieu. 

Notre site web:
www.ref-kirche-thun.ch/de/ 
kirchgemeinden/paroisse-francais/

CULTES 

Dimanche 2 octobre
Chapelle romande
9 h 30. Culte.
Sainte-Cène
Pasteur Jacques Lantz,
Organiste Raphael Becker.

Dimanche 16 octobre
Chapelle romande
9 h 30. Culte.
Pasteur Jacques Lantz,
Organiste Raphael Becker.

ACTIVITÉS

Activités de la paroisse
Sans autre indication, à la maison de  
paroisse, Frutigenstrasse 22.

Flûtes
Tous les mercredis à 17 h 30.

Etude biblique
Le jeudi 6 octobre à 14 h 30.
Pasteur Jacques Lantz.
Les petits prophètes.

Jeux
Les vendredis 14 et 28 octobre à 14 h.

Fil d’Ariane
Les mardis 11 et 25 octobre à 14 h.

Agora
Reprise en novembre.


